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SadyBe.

%O hat denn nunmeleo die Dolnifche Crone niivcklich das Haupt des
ay aller durchlaudytigften Kdniges von Poblen Anugufti des 11T, als sei=
& nes gnavigften Churfivftens bedecket ? A
Poblen, : ; :
Xa der +7. Sanuariug def mit GOttes Dlffe alucklich crlebten 1734,
Kabres if eben der Tag gewoefen . welcher uns das Oberhaupt wieder gefchens - -
et nachdem der Dionath Februariug des verivichenen suvictgelegten 1733.
Sabres.uns devfelbens in et Perfon Augufti Des 11, glovroindigften Andenckens
fd?"‘“!'iélifb entrifien.  Vivar Quguitus HIL €8 lcbe dev Dritte Anguft,  tnd
$ole Die duitte Iahl beftandig eine vollFsmmene 2abi 3u feyn pfleget, foift es
audh gewifs, Daf wiv an Augufte dem 1L Den voliFommentten SHerren haben
woerden den wip iy totnfchen Fonnen. € febe audh Maria Sofepha unfere
Alerdurdhiauchtiofte Kbnigin, die uns Dag G des Haufes Oefterreich,
weldyes die gange f3els behersfehet mit fidy bringet: €8 lebe der Konig, €8
febe die Konigin , GO fegne den Konig, GO fegne die Konigin.
4y Sadygen. :
Fch veveinige meinen QBunfth mit dewm eurigen , und der Himmel Fan
mferm theureften Kinige und dey theureften Konigin fo viel gutes nicht ie-
derjabren laffen als Shnen beyderfeits Sachfen anvoimfchet. Lange lebe -
fer theuveffer Konig und Ehurfingt, lange febe unfere theuvefter Konigin und
Chuvpirgtin, &
‘ ' Pohlen. ‘ :
tinfer theurefter Konig hat pag Kinigreich verdienct und wied es audy
#u befchitgen und 3 erbalten wiffen, Mernic & tuebitor., Seine devife oivd
wit bdchften et eine Crone mit einer foft gleichen Uberfthift feyn Hane
4 nemo
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semo- milii eripiet nifi moriturus, “Diefe wird miv niemand aus denen $Hins
den nelymen fondern vielmehy feine Kibhnbeit mit dem Tode Desalylen mijjen.
Saditen,

befehirsen woiffen ift Die Snnfhrifit der Mimeew gevacfen welde man-bey ey

Cronung auggenorffen, und die eben cine Crone it diefer Umfchrifft gefiily

Cronung Jbro Majeftat gefhenen.

DPobhlen..

pius an den Kavfer Trajanum fehreibet; pafob evfich gleich nberhaupt einlans
fo unpergleihlichen, Kapfes als Trajanus wimfiben, denn Poblen wird allets
Dings nidhts als ghicEtiche Beiten unfer diejem SHerven g evroarten haben.
‘Sadyfen. 4

fanget. Daf obgleich die Ehrfurcht des Kafers- gewinfther hatte, daf e

geben,  Cr yousfthere alfo dafev dev Kapfer fo wobl voy fid) als auch vov

Nimifcher ieich. alies woblergehen wiedesfabred mochte.
: © o SPobhien.

tauchtigften Devven Rater geheget, verurfachte gleichermaijen daf fie cbenfals

eroimfihet. Dol @1t hat es auderd geordnel und_geeilet die: Sugenden
8 ) 9

paf unferm Augfty urd onsch ihn Uns alles eriviinfihie Alobhlergehen wies
Dorfabren werde ;
Sadfin.

. @iehaben eg wobl applicivet. Qer Himmel beftdtige nur ilyren TRunfdy,
oiflerdings afiet es fidy untce einen Hereen det fich das Stuck feines WBolctes
angelegen fepn [affet-und daffelbe any alle-S0eife su befordern frichet; befiev

1

Ober auch eben Die Croue mitder Wmfehrifft Pacta Tueri Dag evroprbene evhalt
thalten..

Ehen Dag meruit & tuebitur ¢ &y hat 8 verdienet und: wird e aueh g
vet, auf dev andernn Seire aber dew Tag angeseiget; wenndie ABahl-unddie.

Richt andes.  Jto Fan Pohlew dagjenige fagen) roas der. gelehuee Pli-

ges lebert geroimfchet ev ¢8 doch uny fo vielmehr unter: der Regierung eines.

Davan iff garnicht ju sweifeln, S exinnere: mich audy Des Biefes:
weldhen damab!s. Plinius.an Trajanum gefchrieben, mit weldhen ev alfo. ans

feinen Hevven Bater, evft nach fparhen Jahren in der Regicrung folgen Dinfytey,
picunfterblichen Gptter Dennod) ein anders pefihloffen; und geetlet hatten dent:
Kavfer und feinen, Tugenden die Beherefhung des Meiches in Die. Iinde 3
B getneine befte gluctlich regicren widdhre-und daf ihme, busch ihn aber detni:
Djicfes Fan man auf Jbro igige Konigh Maieftat von Pishlen garss:
soob! appliciten. - Denn dero Shyefureht, o fie beftandig gegen Deto Dnvchz

nicht anders alg natd foathen Reiten demfelben in Der Megierung 3u_folgen.

Augufti jue hddften Koniglichen TBuwde s erbeben’ o swwcifele auch nidyt:

I¢ben, i upter-eine Regicrung oo die Hutevehanen beftandig ﬂttme}i;ngf[ .
' oht




) Poblen.
Wi Poblen' flihren u unferer Devife cine Sadye daven wnferaared
Land vor alen andern Lindern in Europa angeftillet ift, nehmlich cinem Bier
nen Schroaem mit Dem Bienen Kodnige. €3 ift befande, daf der BienenKow
wig Eeinen GStachel fithret, dahero wir Denn hieviber die Snnfdseifft maehen:
Nenutitur aculeo Rex, cui paremus,

Ler Ronig dem wir geborchen gebrandbet fich EeineeSradbels
o haben wiv an unferm hodyHeelicen Konige Augufts: dem 1, den gnadige
ftea Sevven von der ABelt gehabt, und wiv find gewif, das itige Koniglichs:

tajeltac davinn beftandig die Baterliche Sufiftapfien betreten wwerderr;
: Sadyen. o ;
LBob! molyl; habet ilr denn das-Porerait Hes hochfeel. Koniges Auguffi!
gefehen welches auch fremde felbft und die Srantofen ihvem Courier de Ja Paix:
enverleibet haben,
Pobhlen.
Nein 8 ift miv. nidst beFanndt..
. Sadfen: . {
€8 ift - daffelbe aug dem Fransofifdien tngebundenen, in tentfFeges
Bundene Nede gebradyt,und find demfelben am Ende nodh einige Verfe beys
gejuget fo aus ves Ubevfepers meines Landes Kindes mit dergleichen ®edan=
cfen angefuliten Derben hevvorgequolicn ; und.in die Feder gefloffen,. Es:iff
dafielbe gewif ein Meifter-Stik. ;
- Vobhlen. :
Jchy wwerde s oo Jhnen mit Bergniigen anhdren:
: Sadfen.-
Aurclius bat einft ein-altes; Srabmall: funden, ’
~ ls-ex in Sypern war, auf den die Aorte fiunbens:
b habemit Sewalt nic: das an mich gebracht
AWas idy vermbdgent wat.,. durch Gnte su evlangen
3t habe Febler nicht gern offenbalyr gemadyt
Biel Ticber in gelyeim ju befjern  angefangen, o
95ch babe voenu man hat, ras tieder mich vevbrochen,
Bickmabls die Sdhuld vewiehn bevor ich mich gerochen;,
QBenn bie Gevechtigheit jur Straffemich eemalynt,
Hab i) mat fonder & dymerss die Miffethat gealynt,
Doch war die grofte Luft in meinen gansen Leben,.
Fenn i) die Straffen Font erlafien und vergeben.
Diewweil ith als ein Menfely in iefeiIWelt gebobyen;
Wy ic) bey dev. Geburtly umé‘ frerben fchon. exFohren,, e
3 : Y
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Atnd alfo twitd mein Leib von henrern Bier versehr;
fliein der Todt hat nur was fevblich it verfebrt
Denn teil ich Lebenslang dev Tugend nadh geftebet,

So wiffet, das mein Geift bey denen Stewnen lebet.
Dif way ein fhdnes LBifd-vor dem etblagten Konig
Dodh vor Auguftum it Vi alles piel ju wenig,

Denn deffens Lebens-Lauff und Abuif ubertrifyt

Noch weil dasg Ehrenmall Das jencn war geftifft,
Auguftus toae beherst, barmbersig, perelich , gnadigy
Leutfeelig, mild, gerecht, grofmuihig und gutthatig,
Sein tapfiter Selden Avm both alien Seinden Lrufy
UnD feine milde HHand, war dev betrangtenShus,

G batte da ex fich ouf NReifen roeit entfernet

Selbft viel gefehn verfucht erfabren und gelernet,
Drum hat et auch hernach fein and feyr wobl bedacht;
Und Kunft und AWifenfhafft fehr bhody empor gebradht.
€y bat dev aunen GSdhrocif und Blutly nicht ausgefogen
Niemand Geroalt gethan, beleidigt und betrogen.

Das cingehobre Geld gab e duvd frepen fauff -
Dem Lande felbft jurick und halff der Handlung anff.
GeinAnfebyn feinGeficht, feinGang feinThun und oefer,
By lauter Majeftat, wavalles auserlefen.

Qer Seelen Grofimutly mav fein walres Eigenthum,

© {lnd toennsg cin Fehlev iff) wo nicht prelmebe ein Diubhm,

o Fan man dies bor thm mit Grund dev QBahrheit fagen,
& habe nicht vermotht iemand was abjufchlagen,

So gnadig algdeswar 'lo roar cv aud) gevecht.

&n aflen feinen Thun, nd soenn ein bdfer Knedht,
Den toobl verdienten Lohn dev Schuld empfangen follte,
Hnd die Gerechtigheit mit Blut bezablt feyn oollte,

Lick ev Das Reht ergehn, und seigte bady Dabey,

Daf cine Hand voll Bluths whm nicht geratlig ey,

S GiacE und tnglick wav e frandbafft und_gelaffen,
Beym wicdrigen Sefihick rouft ev fich fo gu faffen

®af da der Fihne Geindihu auy Das, bischfte trich,
Dody fein evhabduer Seift fets unoerandet blicb.

Wnd mich der ganen Ielt daf cine hohe Secle

Die Hube ded Gemiiths vor Cron und Septer rodhle.
%a ba er Biederum nady demr erhaltnen Sieg,

& e ihm gevauben Thron mit Ely und Rubhm befticg

WBard
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R3ard Feine Leibenfchaffe dadurdh bey ihm evveget,
Denn fein gelafnier Sinn blieb alleitunberveget.
9f{sdent fal jedevmann, daf weder Cron nodh Throw
Nur ju vergleichen fey Dev Tide dev Perfou.
Die Seinde die ihym theils i denen evjten Jabyven,
Dey der getroffnen LBabl theils. fonft juwicder waven,
Die miffen felbfi geftehn, daf er durch BGnad und Huld,
Satt figer Rache hat getilget ihre Schuld,
tind eben daduecy Fan, ein Furft cuf diefer Erden
2D hdcften Edenbild in ctrag dhnlich roecden,
FBenn e die Sehuld verjeibt, Dem, der ihn hat. betritbe
Und allec Menfchen ool nicht thren Schaden liebt. .
Kedody halt ein mein Kiel; wo bin ich hingerathen,
Der muf gefchictter feyn, dev von den Helden Thaten
Auguiti {dyreiben wills Undalfo feys genung
Sehy fchlief und fage nue nody voll Verpunderung:
Auguftus wbevtrifft an taufend Seltenbeiten
Die Helden isiger und auch vergangner Jeiten. -
Dis hpste Sadhfenland, drauf rief] es dberlaut
Augitfti gleichen hat die Aelt nod) nie gefthaut,
Nut blof fein grofjer Sobyn gleicht feinen BWater wwiedeg
Drauf fiel es vor den Thron des allerhdehfren nieder,
Und feuffaete su GOt vor defjen woblergehn :
Smmitteljt hdree man von teiten ein Gethbn,

- Die Borficht Fam und fprach: Mitfo erhobnen Gaben
Goll Sachfen furallein die Firften eblich haben ;
Orum jrell betelibtes Land , dein angftlicy Fagen eiw
Dein neuer Shuvflivft foll, o miv gefeguet feyn.

Die Berfthe find fchdn und der eharacter e hochfeeliaften fo twohl als
igigen Koniges ift in denenfelben ungemeinen 1wobl exprimiriet,  So darff
ich aber anifo auf Sadfen nicht neidifth fevn, iWdem Sachfen diefen feinen
Serven i6ige S{omg{[, Maj. nicht vov fich allein behaly, fondern wiv uns indenz
felben ju unfern Glicke theilen Fonnen. : :

; - @adfen.

%y bin ¢3 1obk sufricden daf mein Landes Herr-auch andeve Reiche
gliicklich machet, fo wie die Sonne den ganten Erdenfreifferlenchier. €3
fallen die Tugenden deffelben um fo viel mehr in die Augen, da weitentleges
ne SBbIcEer iy g ihren Regenten verlangen und deffen Seepter Fufien. Je

: ; D widiger
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widiger mein Churfinft iff die gange ABelt gu beherfchen, je gitiger wird
audy feine Regievung tbev wmich fevn; und je befjere Jeiten fan 1h miy vev-
{prechen, -
Poblen.

GOt ob-daf der Sery nunmehro auf unferm Throne fich befeftiget
fiehet, Denmt hievan hanget dAs gante Gy{uck meines Konig Dciches.  Jwear
Daﬁ itf) Dein Sg:z‘rcn Antonio Lodzia Poninsxi Dtei\'ﬁ}f} Inﬁgg(ore und deg Con-
fedirten Mepublique Mavfehall feine FGorte abburge, tberfallet uns billig o
ol cine Schambaftigeit, als aue eine sBeunrubigung und Sehmerhien,
wenn it nebhmlich: evivegen wofe der bey allen Bdletern hohfifshandabre ges
fandfthaffts character vou denen wiedrig gefinuten bey unferer Nation , welz
che Doch gav homan und freundlich ift, che Deften dergeftalt gefranctet und
beleidiget oordew; Daff es audh die aller, barbarfien Boicker werden verabs
feheuet haven. * Qein 3 Ean aud) niemabls eine angethane Befehimpiung
pislliger ausgefdhnet und diefe Scharte befler ausgervetet werdar als duvd
parbiethung ciner Erone.  ABiv [dfthen alfo diefe Sihande des BVoletes aus
puveh den Kbniglichen Purpur toelchen wir den allevdurchlauchrichiten Aus
guffo Dem L {iberveichet, und dadurch eine fo grofie deutliche Probe unferer
gegert ihu tragender-Liebe abgeleget , mithin: den vou unfer Mit= Blrgern
Begangenen Febler auff die allevfeperlichfte und foleunefte Weife sugleich ent-
fhuldiget haben.  Ja wir fesen etnet fo- freventlichen beginfigung etficher
“oute Die grofie Guabde eines fo giitigen Sinften: entgegen und bittew nichs
mely als daf man diefe aefibelene Deleidigung vergebe. CBiclleicht ift ausdy
dev Kbnig um o viel geneigter jur Dergebung diefes. Frevels wenn ev bes
denciet, dafy alles twas dabey vorgegangen ift ; bey, Dem bifherigen: vevivives
ten Suftande nicht fd wobl Dem: Genie und dev angebobyvnen Natur ciner b
freyen und civilifivten Nation alg vicimehr Denen ibigen conjunctuven mit
dem Lauffe devev gegenvoartigen Qeiten guzufethreiben fey.. «

Sadyfen.
, IBic folte man die Vergehungenr ciniger auf cinem fy grofien und
madtigen Bolcfe der gansen Natioh gufchreiben Ebnnen obne daf man der-
felben Das Lodfte tnrecht thate.  Nein nein der Konig von Pollen entfinnen
fidy nicht melyr, Dag man. von Der als Damabligen Kbdniglichen Pringen Ge-
fanten  beleidiget, im aeaentheil muf Sadfen die Grofmithigkeit, weidhe
Poblen vor die Frevbeit beseiget y foben p Den il die Frevheit ermwicfenen
grofien Enfer mit gebihrenden fobes-Spruchen angreifen,, ja 1was fie famt
nd fonders gethan der ganfen AWelt Fund thun. ABie uns denn nichts an-
geneymies undriihmlicheres feyn an afs Diefes . daff yoiv fie. nodh als vedyte
Seofmithige Frevheir Jeveheidiger, als madytige befehirger Dever ©efeseund

. . ‘ als
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als trene Patriotew und vechtfchaffene BDiwgerihres Waterlandes aufdas allers

bocfte ripmen und dev Durchlouchtigiten Republig nochmahls von Herten

alles beftandige woblergehen anwunfchen Fonnen, < Frii
Dohlen.

Der Himmel wivd mich beyde unter unferm sten Augufto glicflich
maden.. Jndeffen hatte ¢s alierdings beveitd die jum Berderben der Duvehy-
Tauchiigften Fepublic jufammen gefoppelie uud verfthroshrne bartndckigheit
einiger “Pevionen.  Daf ichimich dev LBevie es Nern Bifthoffs uCracau
bedienet dutc. tibeeilte und fhnelle Aufihlage gebracht, daf denen bedrangs
ten gav wenige Hoffuung cibiger exfthemenden Nettung utd BDefrepung dar-
aus brig geblieben: ware. . Und gewif, wofein die gottlithe Fuifehung diefe
fincCende und fchon faft untergehende Durchlauchtigfte NRepublig durdy) den
Aem feiner machtigen Stdrcke auf diefem Steude! und Abgrynde nichtgna-
Diglich hevaus geriffen hdtte, fo. twdre €8 init uns fo wobl als mit uifever
Srenbeir und Gefes ganslich geftheben und gethan' gewoefen, dantenhers fraz
ten miv unferes Theils sufammen nberlegien nad); vorbergegangener JAntufz
fung gbetlichen Nahmens, die ganse Sadye veiffer und fafjeten rendlidy den
Catfthluf an einem jicheren uud von dem Teinde entlegenen Orthe dahin
Shre FButl und Gefehuige vicht reicheten, nehmlich pvifchen Kamiona und  *
Crochovia mit veidyhelliger Genehmbattung cin ordentliches A0abifeld aufjus
fthlagen und cinen Konig su evpochlen. Da es denn gefchabe, daf wir mit
DVerleibung gotthcher Hilffe den Durchlauchtiofien Fhvften und Heten,
Deven Friedvich Auguftum, Konigl. Pringen von Pohlen und Ehurfivfren
su- Sachien sum Konige ven Pobien auch Srof-Hersogen von Licthauen, und
Derer gagransenden Provingicn, mit aller antefenden pdlligen Einftimmung
cinbhellig uud olne cines eingligen Loieder=Jicde erwehlet und aus geruffen
haben.  FWeiches Daf es gut, glicElich und gefegnet feyn mbge, toirvon Ser=
gen winfthen,  Dasjenige aber was uns cigentlic) s diefer cinbelligen L3abl
beiwogen hat und warum voic inggefamt anf diefen Brinisen gerallen fepn, ifk
fein gur, wahren Fedyglaubigen Catholifiben Jeligion tragender tngeheu=
chelter Eofer, Dic aus feinen Yngen Hevvorleudytende Majeitar;, die Befisung
fo vieler bertlichen Gemfiths Gaben, und das lebendige Andenclen feines
®lorindisften Baters, als weldyer ‘dev beftandigen Meinung toave, daf
an cinen Hevren nidhts Konigiicher und beffer fevn Ednte, als roenn er gegen
alle und jede gnadig und giifig wave. UND diefemn Nevren nur haben wie
audh anigo bot dem Gefichte dev gansen Lelt unfere Crone aufgefeset.

: . Sadfen.

{ind idy ftatte bieemit auch meine Gratulation und Glickwinfthung

megen dev gevegteren Tvevheit ab un?gagc denfgrofien @Ot der alle DVin-
~r’ 2‘ 9‘
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8¢ toeifilich fibret und vegievet, fehuldigften Danct, daf ev euve Rathichlage
bifihero devoeftalt geleitetund gefegnet hat, dak ihr mit frolichen Hevken und
mit freper Stimme einen foldhen Sivften and Herven jum Konige ervebler,
weldher fthon vothero eudy exgeben, utd gans eur ¢igen roare, und weldher
alle getveue Patrioten mit denen allergrdffeften Lob-Gprtichen exlyeben tind b=
fich viiymen, B¢ ihy denn audy verfidyert feyn Eonnet, daf er jur Defehi-
gung der Mepublique und ifyrer edlen Srevheit nicht weniger jur Erbaltung
guter Freuadthafft mit denen benachbavten , und su curer fame und fondere
evfpricglichen LBoblfahrt Licbe und Vergniigung alle mogliche Bemitbung
und Surgfalt antvenden witd,  Jhe roiffer felbft roas vop einen brinftigen
Cyfer fir die GOtesfuscht, diefer neugebronte Konig Auguftug UL unfer
allerfeits gnadiglter e in feince Binfk heae, wie f ndbafft-und aufricdti=
gen Gemtithes ex fon, wie er infeinem Thun und laffen, allerivegen einellins
gebenchelte NedlichEeit und wabre Tapffevkeit, GSnade, Huld, und Gevectio-
Feit Billigheit und Jeeymlithigheit mit boben Rubhm und Preife von fich bliz
cfen faffe. 3 ev voled noch binfunfitig nicht etvoan nur auf ecine <ingelne
Qleth fondern duvcl fehr viele riederhobhlete Peoben und Beweifthinmer, feir
et gegen das Vaterland tragenden Liebe fattfans seigen, daf ev aus dens
ubralien Jagelanifchen @tammeqsm‘?[ctn walyver Piafte fen,
onlen.

: €3 Juvcifelt niemand datan daf nicht uufer Konig ein gebobrner Wiafk
fevnr follte und babe ich eine ‘Sehrifft gefeben in welchen bewiefen worder
daf derfelbe 2. mabl aus Pioftifthen @cb‘li{tbe abftamnte. . G Ottlob indeffer
daf wiv unfeem Allerdurchiauchtigiten Konige beveirs die Srone hvch(tbealucte
auf dag Haupt gefeser.  Denn was fonften die BDefehiigung Sr. Konigl
Majeftat hoben Perfon betrifft fo haben tit uns fhon suvor auf dag aller=
{eharfifte werbunden, daf wiv nicht allein aus fiebejul unferen evmdlyitenr Kdnige
unfer Bermbgen Haab und Guth dabin geben fondern audy gervillet uud
fefi entfthloffea fevn gar unfer &eib und Leben aufiuopffern.  find diefes wers
Den it ign um fo viel meby thun, da die Konigliche Srone beveits auf unfes
e Kdniges Sebeitel glanget, und it ihm alfo al3 getrene Untevthanen,
allerdings gu folgen baben.  Sdhon vordem: hatten toiv den Bugen und theu=
ren Reichs Tuttigatorem gleichfam jum Steuer Mann und Sehiffs Capitain
beftelier, der Diejem werde ju geroachfen woare, und gewif nach feinen SHerz
Formumen bey Diefem Negicrungs Sebiff Das Ruder fo gefchickt s fitbrem,
und die LWobliahrt desyKoniges mit feines BVaterkandes beftandig vor Aus
gen su baben wuffe, fo daf wic endlidy nady” augeffandenen fehvelren
Siurme, doch gulest glusklich im demr-Dafen und su denen glickfecligen Jn=

feln gelanges,
Sacs
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Eadvfen,
Cryehlet miv doch den vdliigen Verlauff dev in! Eracan glicklich sof>

Drachten Cromung unfees unveraleihlichfien Augufii. : '
Pobien. :
Sch habe nicht ndthig su ertvehnen woie Jhro Konigl, Majeft. die Ke-
fidens Drefven. vor einiger Jeit verlaffen und fidy davauffin Schlefien nachy
Oppeln begeben um dafelbit alles ju der Abreife nachy Cracau yud der da-
felbft su volizichenden Crbnung ju vevanflalten.: Denn diefes ift euch alles
meby als ju twobl beBandt, i
Sadfen, .

o Ja das weifich gar wubl audh roie man dafelbft, ald in einer Kanfer~
lichen Stadt Jhyro Majeftas die grifiefte Ehre wiederfabren lafien , und dag
derfelbe Ort von vornehmen Standes Perfohnen glerchfam gewinckelt und
Vol geroefen. .
: Pohlen. _ )

Eben fo witd audy befandt feon, wie hro. Majeftdt die Konig'n
von “Poblen bey derd durch Neife durch Breflau, die Divgerfchofft in fil dn-
fter Pacade, gefunden und alle Canoner von denen Stadt Ldllen abgefetrs
vet worden, b @Eadfen. A o e {

Fa audy digfes nseif tch nan toie man nidht Vas gevinfte an denen Eh-
ven Beseugungen gefpahret, um diefe Empahung dev Allerdurchlauchtioften
Konigin vecht fplendit nud anfebnlich ju machen.  Bevde Majeftdten befan=
den fidh varaufiin Oppeln einund veviveileten dafelbft bif die Abreife nach
Cracau vllig regulivet war. . ' : f

: Poblew. 253 :

A vervicheney Toeynachts Fefte nabhmen dic Eachfifche Lrouppenr
ot der Stadt Cracau Defits nachdem fie fich deefelben tmvermuthet gendlys
ret 0D Der Thore bemddytizet hatten.  Jrvar befauden fich nodh cinige Fal-
nen von Des Kiovwsli Leyten in dem Schlofie, allenn ¢ leffen dicfelbe:denen
Sadfifthen Vodlckernfo gleich wiffen, daf wenn maw Shnen' frewen: Absug:
verftatten wolite fie fo fors bas Sdlof verlafien und davon aehen woliten,
Diefer gefehabe nun aify, und obgleich diefetbeda fie fich an cinem Gegen-
frande nicht radynen Fonnen vicles an Meublen in detn Seblofle ruiniret,. fo
niuften fie dennoch dafielbe quittiven 1nd der Magiftrat uberaab aleich dem
Sadfifthen Officier weldher fich it feiney Mannfehafft auff dem Marcree
poftivet hatte,  Die Schliiffel ju der Stadt, : :

: e Sadyfen.
Sahat alfo dietadt diePflicht in acht genomsren welche fieihren vecht”
mafigen Devin, fKhuldig geroefen,und fich demfelben i alien gehorfins extvi eferr-

TTE
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Nichts anders:. €3 1wuede bicvauff vie Sadiifhe Avmee von Tar-
nowi bif nady Cracay poftivet, damic dadwih allen Gtreiieresci vorges
bogen und die Abreife Fpro Konigl. Majeftat von Tavnowik nady Sracan
bedectet - fepn. mddHe €3 erhoben jH . alfo Jyro Majefiat nach Tav
notis 1wofeibit fie den von der Popinifthen Gefandfthafft empfangen wurden.
De Bifthoffvon Ceacay Lipsxi vedete diefelbe (ateinifih an, und bewillFomm:
ton fie. . Jbhro Epeell, dev Geheimde Cabinets-Miniftee Hr. Graff von IBa-
cherbartly beantworteten Diefelbe Diede o tooh! als auch die Anvede relche
gedachier Herr Bifdhoff von Sracau an Jhro Majeftat die Konigin in Franz
sofifther Spradye. bielte, - Hiefelbft nun befhwobren Jhro Majeftar der
Kbnig die Padta conventa {o tvie Dero Miniftrr diefelbe {chon juvor in Dery
hobhen Mabmen in Larfehay befthroohren hatten,
‘ Sadyfen.
Kan id) Denn Diefe Pacta conventa, nicht 1vifjen ?
: - Poblen.
%y babe fie nicht aleich alle sur Hand: Iofern ¢s euch ader gefdl-
fig ift, fo will ich euch iiberhupt vorlefen. = Auguftus dev 1, befthwobt wag
Die Konige in Pohlen mehrenmable beftbmelren mujjen.
Ja Sadien.
Sch. bin auch damit ufrieden. :
WDolhlen. »
€3 muff der Konig angeloben 1.) Daf ex nicdyt roolle die Ovalitdt ei-
nes Eeb-Konigs von Poblen an jich nepren audh, niemand su feinen Nady-
folger beftitimen , fondern Daf ev nnverlett dic Gefesse und Confhitutionen
Lethalten wolle, welche wwegen dev Frepheit cinen Konig. ju. erwehlen abgefor=
Derf oorden. . . ; ;
2.) Daf et alle Friedens Handlungen fo mit denen Aufldndifthen Fiw-
ften gemachet toerden vatificiven wollen. ;
3.) Daf ex alles.sur tranquillitdt und Rube des Gtaats wolle beptragen,
4.2 Daf . er der. NRepublique vollfomuentlich das FRedt laffen wolle,
Munse fchlagen su laffen und davon allen Vuben ju jichen, f
5 ) Daf er ohneDeivilligung der Mepubliqoe Teinen cingigen Fiivfien oz 1
ober Dotentaten wolle Krieg anfundigen, audh Feine eingige Trouppenindas
Meich faffen binein Eommen. . Cu wolle angh nicdht juiafien daf man davine
nen Soldaten ABerbe, nodhy daf einige aus demt NReiche hevaus marchiren,
6.) Daf ev inidem NRatl Feinen Auplander habentvolife, vOI WIS vor
Candition daf e aud) fepn mochie, audy Dag er Eeinem Fromden roeder Aem-
ter nody Dignitaten noch Starofieven oolite geben.
=), Daf alfe Officier “Poblen oder Litthauer feyn, oder Doch qus denen
‘Prodingen fevn foliten die von Pollen dependiven, 8.) Daf

~
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. 8.) Daf alle Officicr von feinem Leib Regimente Poblen odet Litthamer
feon folizen, Daf devjenige welcher fie commandivete ein Pobnifther von Adek
todre, da§ diefer den Eyd der Treue dev Mepublique leiften mijte und Vaf
alle Officier unter dev junifiiction des Feld-Herven frehen follten,

6.) Daf er fidh nicht anders als nach dem Yiflen der alten Gefese und
mit esngehubiten agh def Senats verheprathen toolle und daf die Finftin
fo er bevrathen vourde nicht anders als mit einem folchen Gefolge tweldhes dev
Senatvor gut befinden witde, nad) Poblen Eomumen fulite

10.) Daf wegen dev affaiven dev Republique er fich nicht des Siegels feiz
nes €abinets bedienen follite, oy

1) Daf jur Eehalting feiner Macht und IBHede ex dieChavaen der Ne-
publiq nnddes Hofes bejesen wolle, dainit nicht etwan einige devfelben fich
anmafjeten odor cinige unniglich liegen blicben und endlich die Bahl devjels
Ben vermiadert wfivde, 91y

12.) Dag er nach der Meinung derer Senatotem und derer RathsHerven,
weldhebey ihym fevn totrden fein Uereil fprechen roolite, % i e,

13.) SO0k er 3u feiner Tafel Feine andere Kdnigliche Giitter haben twollte,
als Diejenige weldhe die Republique denen Kbnigen feinen Borfabyen bereits
erveduet, und daf ev deven nach dem Privilegio diefer,BGutter genieffen wolte.

©14.) Ref er nicht einer *Perfon allein die Chavgen, beneficien: und Di-
guititen wolte survenden, welche die alte Sefese vor  incapabel . gehalten
und daf uicdht von einem Naune foliten betefjen terden, A

1) Oak evin ciner Seitvon 6. Lochen die Ciyavgen weldhe ledig morden
toleder: pergeben toolite. , 35

16, Das die cufte Sadhelfo et auf einem Reichstage vornchmen wide,
diefe fenn folite, dag ex die erledigten Srellen vergeben. und fplches duvch
den Cansler wolle publiciven Laffen und groar Dag ev foldye nady. Junbalt. dee
Gefete niemanden, als Pebinifchen von Adel, tweldhe megiten Ba_ttcn geben
wolte, und dic von cinem reiffen Alter und gefaften Bevfiaude wdren.

o 17.) Daer mit feinen Geheimden NRatbe fo wohl dic Trouppen der Jns
fantevie als Cavalievie alfo eimvichien yoolte, daf die Republigue Feincauss
landifche SBoleber von Nithen: hatte, nodh daf fie groffe Unfoften auffens
den Dieffte.  Auchdag die Soldaten mit ihrem Solde ju fricden feyn und
denen Dauren feine Gervalt thyun foliten. : o

18.) Dafi ev auf Fe ne IGeife den Schass weldher in Svacay ift, wollte

-vermindern, fendern denfelben vielmebe vermebrein. - 475/Q
19.)Daf ¢t Fein®eld als mitBVerworlligung devdiepublique tonlte aufnehmens

20,) Dafwent jur Nothdurffe des Staats man. cine Schiffs-Tlotte haben
miiffe, der Kbnig Feine alg mis BeppRichtung Des Adels nud Jeyrathung def
Senats haben Edute, ‘ o _81) Und
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z1) Mud endlich daf alle Redhte, Frepbeiten undPuivilegium toelhe vechts
magio und ordentlich denen Pohlen Litthauen und alien Cintvebhuern Derer
Provinsien > von ihuen dependiven audh allen Gtadien waven n ach der Avt
gegeben worden; wie ¢3 auff den poyhergehenden NReiths - Tagen geordnet,
und auf Denen folgenden georduet werden mbdhte, follten Ungerbenichlich bes
wpalyret und evhalten werden , und daf dev Konig feinen offentlichen Drieff
datiiber wolle geben, felbige mit allen ihren Claufiln und Bedingungen 30

beftdtigen.
Sadbfen.
X wdre begierig Die Pacta conventa ju lefen, weldye ibige Konigl,
Majeftat befchrwobren uud untevseichnet.
2110 Pobiett,
Gie werden groffen theild in denen Haupt Sachen mit denen hier ge-
weldeten fibereinfommen; und voerde ith euch diefelbe ju einer andern eit
pillig und nach dev Lange davlegen Fonmen.

Sadfen.
Wenn find alfo Shro Kbuigliche Majefrat nach Cracau eingesogen.
Poblen. .

Nadydem fie den 11, Fan in Cracau unter lautung aller Glocken an-
gelanget, fo hiclten fie evft den 14, dafelbft ihren folennen Cingug woeldhen Jhro
Majeftat die Kbnigin aus dem Schloffe pupufehen allevgnadigfe gerulyeten.,
Slyro Majeftat begaben fich friily Morgens eine Meile von Cracau wofelbft
Dero Suite welche den Eingug defto Splendider machen folte ihvev evroavtete.
€3 gefchalye alfo dev Eingug in folgender Drdnung.
i.@)’je Sracauifche Diivgerfthafft, ingleichen die famintl. Fnnungen; mit ¢is

- ner ‘groffen und Eleinen Fabhne,) auch Srompeten und Paucten , ju Juf:
2, Die Rauffmanfdhafft aug- Cracau ju Pferde, fo bis an die Grodyger Gajje
gevitterr, yoofelbft. fie rangivet, 3, Das Nafauifthe Cuivagier - Negiment.
4. Der Hoff - Fourier Korezki, ju Prerds, 5. Bier Kdnigl. Tromperer su
Pherde mit Selb-Samenen und benen Asappen geftictten Trompeten Falyz
fien , ingelber fivvee. 6. Frodlf Kinigh Silber Pagen, 2.und2 juPher=
e, 7. Qwoen JagtPagen ju Prerde. 8. Biev Ungavifthe Doff=Suncter ju
Preede. 9. Iehen Poblnifthe Hoff-Iuncfer 3u Prevde. 10, Herv Eammer=
Znncfer von A0ehlen , neben hor ju beyden Seiten 4. deffen Diencr, Dey
Beveuther Tickler yuTyferde. ey Saitel-Knedyte.  roblff Kdnigl, Hands
Prerde mit Tteger-Decfen auf rothen Sammet und goldene Trefien, 12 Ders
afeichen Engl. Plerde mit gelb Sammeten uud denen Wdappen gefiichten De-
Een, alle 24. Hand Pfesde vourden 1 und L jedes von einem Kaedhte 3u Fuf
in gelbov Qivree gefilyvet.  Dev Deveuthey Koppen, 11, Jioey SDMuI:@%bicr;

2 ' 'ﬂ)irt,
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abire-Meiffer mit mit 24. Maule Thieren von Knecbien yu Fuf geftibret.
12, Der YBagen Meifter Schneider: 2, Sehive-Meifter 2. Englifthe Chaifen,

“und 20, Beiner-und andeve Aagen; ‘alle leer. 13 Dev Hoff-Fotivier Fapf-
*fe su den defpanten, und-ein QBagenhalter. 14, DVie vierdie Stoate-Cde
roffe mit 8. Perlfarben Prerden befpannet und Sromofio famtnen Decfen,
der Kutfeher; Bovreuther, und die beyhergehenden 4, Kacchte waven in ders
< gleichen Sammet gekleidet; siv beyden Seiten voran 12 Kenigl. Laquais und
8. Hevducten neben den LBagen, {b' ledig. — 15. Dev Hoff-Duavtier-Meiftiv
FBieminety su Plerde. 16, Acht Trompeter und . Paucker ju Plerde mit geld
“ASammtnen und denen Loappen geftickten Trompeten und Paucken Fabnen,
r7. e Here Hoff-Marfehall Curt Heinvich von Einjiedel ju Prevde, und
'ﬂé‘)fctlt% 18, Die amvefende] Cammer = Herven undCammer Juncker aus
adyfen.

19. Der Herr Oberfchencle von Haugois,  Der Herr Hoff-M.Jobh. Ses
stae von Einfiedel.  20. Das Kriegerifihe Cuirafier-Degiment. 21, Dy
Boblnifehe Nitter-Stand su Pferde.  22. Der Confdderations = Mavfchall
1ebjt feinem Mdathen ju Prevde. 23, Die hohen Cron - Officiers ju Prerde.
24, Die Cron Minigtei. © 25. Die Bifchbffe. 26, Die weltlichen Senato-
'1"29& 27. Dex Marfehall Finvft Sangusti.: 28 Jnodlff Heyducken und 24,
Lagovaig, : : #

29, Jhro Kduigliche Majeftdt yu Pherde unter cinen Baldachin, getraz
gen von 6, Raths=Hevven , yu derofelben Seiten 2. Cammer-Mobyren, 4.Cam-
mer-Tlircken, 6. fauffer. 30, Ausiwerts die Guarde du CorpsjuFuf. 3. Der
Kapferl Ambafadeur undOber-Stall-IMeifter Lorventoolde. 33 JhroDurdh-
faudhe. der Hersog von IBeifenfels. .- DerHerr Geheimde Capinet-Minifter,
Oraff Sulkorosti, Herr Gen. Lieut Graff von Nontmorenci Here Gen. Maj.
BDavonvon DViefbach, 34 Bier Kdnigl, Leib-Pferde - jedes von eivemKred)
te 3 Fub gefihvet, - 35. Die Carabinier=Garde. - 36, Das Cuivaffier - Leib-
DNegiment. 37, Jhyro Shyro Konigh Hobeit des Chuv=Prinsens Leib Negis
ment.' " 38. 7Oke Bedienten dever Wohl und Sddhfifchen Savaliers. :
: ; Sadyfen, - Ak
o Diefed muf gervif hchft magnifique getvefen fenn, und terden Jeig
KRonigh Majeftat von Poblen in diefern Stk Devo glovromdigfien Heten
SBater nidhts nachgeben, .

i ' Pobhlen. :

Slyes Konigh Majedt vitten ein Pferd, twelches dermafien mit Edel-
freinen gavniret way; daffman vor denenfelben f‘aft nichts Hon dem ganben Jeu=
ge exfennen Ponte” URD dergrdfte Staats-Aagen twar fo veichlich mit Gol-
De verfelyen dag man auch vor diefem bligenden Metall faft niches davan erfens
nen Bonte, | Ev wourde von 8, S‘fa%eu farben Pfevden geyogen. a)?mfmgpz
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dig ift ¢$ anch daf der Burgermeifterwelcher Fhro Majeftat an dey Shren-
SPforte. complimentivet, eben devjenige gewvefen welcher Dero Hevven Vater
glovourdigfien Andenciens ovor etliche 30, Falren Dafelbft mit einer. Rede
empfanaen, tnd ift deffelben BVovtrag von Jpro Majeftat dem Konige hochits
gnadigft aufgenommen toorden,
: Sadfen.

O daf nicht auch der berilymee und gelelhree Bifchoff Zaluski noch htte
Teben follen toelcher da cv Dem hochftfecligften Konig Augujtum bey dero das
mabligen Cingug in Cracau exblicket, ob er gleidy dDamahls von dev Fransbds
fifchen Vavtiien getvefer) Dennod) fo fort dexmaffen gevithret worden, daf ex
fith foft entfichiofen yur Sachiifhen . Pavthey 3u gehen, Dabher e denn in
Aeinen, Brieffen an einer feiner Freunde fthreibet: Credo inhoc Principe quie-
quid virtatis fub felo eft, reperiri. Xy glaube dag bey diefermn Prinsen: alle
Lugend der nue unter det Sonn ansutreffen, sy fuden fey. - LWirde er-alfo
noth igo gelebet haben fo glaube id) gewiff, dag ev von isiger Koniglicyen
Majeftat ein gleiches Hvtheil gefallet haben-totiede, ald deren eingiger Vlick
gleichermagien adibig ift; tanfend Hergen ju gewvinnen,  Judeffen mag dev
sHipgec-Melfter in Cracan der den Heven Bater fo wobl, als aud) isige Kb-
nigl, Majeftat von Poblen ihren Eimug in der. Stade halten felyen; eine BVeve
gleichuug anjtellen und ein Urtheil abfaffernivie fhiwele es fey su fagen; weldyes
von beyden Devren an Majeftatifchen und juglich audy gnadigjten Anfeler
den anbern fibevtveffe.

Pohlen.

Tertius Auguftus Rex anguflisfimus orbis
Reguo’, Statura, ftemmate , mente, ;Thore,

3er iff dDecvortrefflichite Kodnig der Erden

Der Konig von Pollen der Dritte Auguft,

Rewh; Anfehrr, Gemablin Gefthlecht Hev und Bruft

Erlaubet fonftniemand ihm ahnlidy 3u ywerden.
SR Poblen Edunen ung isiger Jeit glicklich fthaken, daf wiv Hen allervors
trefflichiten Konig vor der Belt haberw indenver vou flavcen und muntern
Leibes Krafften anfepnlichiter Statur duvdy drinsendeffem Berftande, hobem
sDaufe, machtioften Exbldndern, und mit einer unvergleichlichiten Komgin
pecbundes iff, die an hober Einficht und ungetmeinen Gnade Feiner Konigin
dee ABelt etwos nachatebet, wie night gar Vielelben alle ubertrifft. GO
ethaite fie . bepde u unferin, beften, 23 mm daf ich rweiter forerabre Jiyro
Komigl, Gitajeitat Fhyren peadytigiten Cragug in die Stade Sracau cehalien,
wurden denenfelben das ahf Diploma von Denen Genaroven iibergeben, vers
mdge defien Sierju cinen Ednige von Poblen Solenniter erweblet
wouden, . €8 ft bey Dem allews bey wng, mercErindig, dof fo. lange ein
: o B2 Konig
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Rinig nody nicht gecrdnet iff, und untev einer folhen Seit ettoa 3u einer Ees
vimonie gelet 1hm alleyeit dev Stab vou oim Grof = Marfehall niederroerts
vorgecragen 1wird , auc) voenn e unter der et einy Schreiben Ordve ober Cia
tation vevfertigen laffet, evnuy die Ovalitat eines eviwelilten Koniges an fich
nehmen und alle Eppeditionen nicht anders alg mit dem Eleinen Siegel des
Gabinets bedrucken mag,  So bald aber dev Crdnungs Actus oollogenif,
toird ihm Der Stab bey alley Gelegenbeit gans auffroerts vorgetragen wnd
mag fich aller Koniglichen Macht gebrauchen toie ev capitulivet.  IBelches
denn ein Kenngeichen ift, Daf die TBabl nicht ebe Macht nod) Gervalt ald
bi§ ev gecvbnet ift, Er Eant Yein Amt, Teine Benefitium nody fonflen cinige
®nade vergeben.  E Ban fich nicht ehe e groffen Cangeley Siegels bediee
nen, und die Geridhte, o alle in feinem RNahmen follen vevvaltet oerdenfpres
chen Fein einsig Urtheil als bif derfelbe gecvdnet iff.
, Sachien. T
o giebet alfo erft der YActus Coronationis und die Erdnung felbft
Bem KRonige den Koniglichen dhavacter.  Dey uns ift ¢s gan anders, und ift
unfer Chuvfiieft fo bald unfer Heve bev vorige mit Tode abgegangen ift. Ja
ev gebraucht fich fo fove allev ganbdesherelichen Gervalt , wenn wiv gleich Dems
felben nody nicht die Huldigung geleiftet; als duveh relche nur die Pliche die
wiv Jhm wegen feiner Seburth fo ‘)g)[aldi fehuldig feyn , beftatiget toivd,
ohlen. g
Xa esift audy cin Unterfeheid unter ung in Ddiefem &tiek, denn endhy
werden cure Landes-Herren gebobren, von wiv aber werden fic durdy frene
Stimmen evweblet, und thnen alsdenn die Konigliche (flrpnc auf dasHaupt
gefeser.  SRan febitte alfo bald nad) dem Einjuge jur Crontng Khyro Konigz
lichen: Majeftat,
Gadfe

. eu'

Obne Jrocifel aber twird vorhero nody das Begrabnify des bydehftfeelis
aen Koniges fo woblals audh Deg Kdniges Sobieski und deffen Gemablin dey
Konigin von Poblen porgegangen feyn. ;

: Poblen. L ok iy

3 ift Diefes eine einmabl hergebrachte Gemobubeit. €S 1wird bey dies
et Procefion des Koniges Leichnalym nach Scheika i die Kirche des Stanis-
lai gebracht, allwo die Marfchalle ibre Stdbe und die Cansler ibre Siegel
an den Gatge Des bevsufesenden Seren, yerbrachen, Dcrneue Konig gebyet
indeffen mit allen Bedienten der Srone und des Grof-Derkogt ums fitthaen
audh alien andern die fich am Hofe. befinden su Suf in die Kirche. Darz
auff folgen Di¢ Ruinffte und gehen alle permoge ciuer qltcp bergebrachtenes
spobnbyeit, diedod) 160 nicht meby ftatt finden baarfuf in dev Proeejfion qudh

hinein, und jedroede SuufTt (@t apf Denen Schuldern. soeper Manney cinen
& Wi TN WG ? t C} 4
ey (O8] S obten=
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Lodten-Tudy bedecFet, tragen.  Alsdenn gebyet alles Volck it hineinin die:
Kicche, um die Reliquien Des heiligen Stanislai DBifchoffs su Cracan u be-
fuchen weldher durch den Keieg Botlesbum im Jahe 1059, getbdiet oorden
Da ev eben die Meffe gelefen. ~ Nachdem traget man den Seichnam def ver-
fiovbenen Kdniges in die Capelte auf den Don, allws das Begrabuiff dex.
Poblnifthen Konige ift. - IBag nun das igige Degrabnif Shro Konigl.Ma-
jeftat von Poblen glovwiedigften AndencEens betrifft, fo roird ilynen befandt
feyn, daf bey der vor etliche 30. Sabren in- Cracau ot fich gegangenen Cri=
ung, der Leichnam, des Koniges Johann Sobieski Deffals nicht gur Srde beftaz
tiget voerden Fonnen, weil fidy deefelbe damalyls noch: in IBarfibau. befande,
welchen Ovtly damablen die wiedriggefinte Frantdfifthe Pavebey inne hatten,
Und da 3 die thnftande der Beit nidyt suliejen Daf die Crdnung batee aufges,
fchoben terden folten, fo mufte das-Begrabnis hinter bleiben auch ypoil noc
venens Poblnifthen Gefesen die Beerdigung, eines Konigs nicht ehev alg vor
der Crdnung gefheben Ean, bif auf ibige Jeiten ausgefeset wordens. Da
denn gedadhter Kdnig Johann Sobieski fo. twoll als aud Defien. Gemablin die.
K nigin und cinen jungen Pringen, gugleich mit Jhro Majeft. Dem Kbnig
Qgufto gur Ceden beftatiet noyroen. . Der Sarg des Koniges Augufti wag
hehitprachiig ausgesichret und mit einer voth) Gamtnen Decke 1o mit Solde:
galoniret bedecfet, vben auf denenfelben lag auff cinen weiff Sulber Mobreir!
Kufien die Pofuifthe Cron und Scepier, ingleichen i baupten dev Shuvlut
guf.einen roeh Saminen NReich galonivien Kuffen.  Der: Quifeher fo rool!
als die Laquenen svaren auf gleiche vt gekleidet Sy voill ihnen Dig gange
€eremonie umfrandlich, bejthreiben. :

Nehmtich; des Vormittags etan nacd) 8. the erbuben fich alle dies’
jenigen, bon wieovigen und hoben Standes bindus u gedachter Kivche, die’
ver Leichen-Beftariung bepwobnen folten.  Sodann bradte man bie Kbnigs
lichen Leichen in folgender Ordnung durdy die Stadt auf das &Schlof, in die
Dafige Cathedial-Kirche des beiligen iStanislai, unter befandigen 163iosfens
Lauten i allen Kivchen.” Den Anfang machten die Schiler, heenach Faz
men die Avinen mit fhwargen Kappens Alle ImfFee der Dren Stabte, jede-
Sunfft frug vot fich ber.eine Fahne, und hinter fich barte jede Funfit einen
leeren Savg, mut einen ‘batiber gedettien feharten Lichen Tudes Iy
fihwars gekleidete teugen allemabl einen Garg auf ihven Sehuldern.  Die
Briverfhafften nach emarrdet paar foeife, atlemitibren Crenpen Fabnen und
weifen Wachs-Kerben, als: " Die Brriderfihaffe St e fuld mit rofyen o=
cfett und weifen Kappen.  Die Vernharfiner Briverfehaffr, Copotis Elyri-
fii-mit oeifen Rocken und votherr’ Kappen, St Marci miriveifen Kappen,
&t Auguitint Scapnlier Briderfthafft. Beatd Marid Liiginis, mit blauen
QRocken und fhwarken Kappen. St Dominici gang roddy.” Mifericordia
ober Srancifeancs Briider mir fehivarsen Sappen’, und: “\*db’m@bpﬁcmpgm

3 o e noge
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fiber frunde: Memento mori, nnd famtl. Geiftl. Orden , die Jefuiten audge
~ nommen, weldhe niemablen in ProceFion mit gehen, als Francigeani Refors
mati. - Bernhardiner,  Pauliner von Sealfa, St Mavei Vrider tweif
it cinem vothen @rcu(g auf dev Druft. Carmeliter calceati, Augufliner, Mi-
noriten,  Dominicaner. Canonici = Regulares. e Bicarii aus allen 4. @ ol
legial-und Cathedral-Kivdyen mit ihren Silbern Creuge.  DevNiagifivat dev
Cafiivund Klepa.s-Gtadt,
NB Der Cracauifihe Magiftrat blieb toegen “feines mit der Academie
habenden Rang-Streits tveg. : 2 :
Die Ycavemict paar weife in langen fhivavker Rocfen,
Die Peofefores mit ihren Rectore Maguifico; Vov demfelben wirders
Die 2. filbernen Academifihen Seepter ‘getragen i i
 Gin Qonigl. Pauster und g, Trempeter, mit Somdinen und cinem
fthivareen Sudye uber die Paucken,  Einige Fanviche mit denen ABonivods
fhaffis befondern Proving=Sahnen ju Pferde. - Der Cron-Fahurich Hrans
pi¥t afeichializ ur>Presde mt dev Hoaupt-Fahne des Kbnigreichs Peblen, soel=
che rotly und tocif, und in dev Mitte den weifien Adler fhhret. = Des Grof
Hertoathums Litthauen Haupt-Fabnefo blaw und in der mitie deny gehavs
mfchten Meuther geiger, wurde von: den Litthauifhen Grof 2 Stakl - Meifier
Mavsiil getvagen.  Der Cyon Kushen-Meifier Graf Cottner filyte gleichz
falls 3u SPievde vas Konigl Panicr mit Dem Lappen des (et verftorbenen
Kouigs in form einer Effandarte an cinerlangen Laite. Der Eron=Vorfchneis
Der Graf Mierousk (rug das Konigl Sehild it des legtoerftorbiicn Sbnigs
2‘.ﬂl>}“cllﬁ=8l§g und gefithrten Konigh Iappen.  Der CronShiverd-Lvager
Sutft Lubomiveti mit den fehave ibeszogenen: Reichs-Schwerde. D Lt
thauifthe Sehwerd-Trager aleichialls mit cinem fhars besogenen Schrserde
alleverts 14 “Dierde.  Gine guofie Anzahl Pobmifthe von Adel ju Juf. Als
pann die Sangerund Pofauniften. - Nach diefen alie vornehme Gefl. Praz
Imm,‘@mwmca und Bifehoffe i ihren Kiedhen Ornate.  Sodann folgien
die Sonigh bCl)DC Qeid)cn, Kinigs Johannis Sobieski unfeiney Gemallin, Maria
Cafiniiva, IC audy eines jungen Kbuigh Pringen anf einen ‘mit 8. Plevden
befpannten L0agen alte Diene sufammen, jedoh in befouderen Sargen.
Meben her giengen 2. Konigl, Thinfteherals Leichenhalter mit vothen Samsz
et und goldenen Borden befiedet. - Der Leichen: ABagen rear wit ciner
Syecke pon rothen Samumet und goldnen Sreffen behangen; woran vben: ein
aroffes von fitbern Moby qusgebreitetcs Creu , und an’ Denen (Seiten und
Enden Die + Konigl.  Sobieskifche  FBanpen  ju febent, Dl Plerve hats
ten Kappen 1nmd Decfen von gleichen Sammite und denen: Lappen an dee
Seite, Kutfeher und Vorveutber waren ebenfalls alfo gefleidet.  ufderDes
ge gben und jav wuf dem @dl‘m@lagm soey oon. weifen filbevnen Sivbe
$ 3 gt S SLSEMITBALSE T Lant
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mit Gold befeste Kiffen ‘auf jedert derfelben eine Crone, ein Seepter, 3.Cveus
e und ein Rerh3-Apfe!, fo. feit gemacht waven, ju bepden Seiten giengen.
Giavoften Konigl. Cammer-Derren Poblnifther Ntarion und andere vornelyz
me oon Adel weldhe in jiemlicher Anzahl die Leichen-DecFe, und in!devans,
Dern Hand twie aile vorhergebende uad nadyfolgende brennende IBachs- Kev-
sen bielten.  fierauf folgte die andere Delirte dever Sanger uud dev Traus
ee.Mufique.  Joifthen Den evfien Leichen-Lagen und des lest vevftorbenen
Konigs Leiche. giengen. die ubrigen . Cron-Chargen mit denen Jnfignien auf
Kifjen, wie auch-die Senatoves, und - Reichs-Minifivi, voeldhe hernach jum
LTheil auch auf Kuffenvon filbernen - Mohre uud cinen dariber hangenden
Slobrdie Konigl. Infignien von fo viel dargu befrelten Pagen bey dev Kivche
im Sdhlofle annabmen, und foldye su dem Caftro dolovis trugen,
Nebmlch auf 7: folchen Riifjen.

1. Dev Graf Mogynsti als Hof-Sthas-Meifter Den goldenen Schiiffel.

2z, Der Fueft I0ignoveifi al3 Litthautfther NRegimentaviug die Bulade oder
den Heer@Staby eben diefer al3 Litthauijdher Eansler dag Litthauifdhe-Siegel.

3. Shro Durchl, dev Bifchoff von Cvacau als NReichs - BVice Cansler das
NReichs-Siegel, ‘ , : 3 ,

4. Jtem Den Orten ded Poblnifchen toeifen Adlers, woeldyer dev hochftfeel,
Konig felbft vefaurivet hatte,

5> Det “Palatin von Sendomir die Crone.

6. Der Palatin von Sivadien von Scepter, und

7. Der General von Grof=Poblen den AReichs-Apfel.

Gudlidy Fahme die. Leiche unfers legt-verblichenen RKbnigs Yue
oufti De3 Andern, auf cinen den vorigen gleichenWagen mitg. Pferden
und dergleichen Samt und goldnen Bebleidungen, aufier daf die appen
auf die Chur-Sadf. Abframmung mit gicleten, und daff eben nicht nur die
Drey-NReichs-Kieidung, nehmlich. Crone Seepter und Reichs-Apfel, legen,
fondern auch der Ehur=Dut benebt denen Sehwerdtern

Die Decfewurde von gleicher Angabl voenchmer Standes-Perfonen ge-
tragen,u. 3odlf Leichenhalter inGSammet undGold getleidet giengen neben her. i
DenGSdlupmachte durch dieGtade VieGuarde DeCorps und grofienKonigl
Grenadiers mit gedampfiten Spiel uud Flohren an derandaste uudFahnen.
2A(8 de Leichen-Procefion nahe an dasSdlof gefommen wofelbfi nady dem
Epempel ¢iniger anderen Pohinifchen Konige Beyde Konigl, Maj. Maj. nebit:
allen vornehmen Damesin eines Dobhm=Heven HDaufe fo ange vergogen,bif
wan mit denenfeihen duech dagBurgThot hinein Fam;Da denn juerft derKay-
fal BothfHafft ¢ alleine cinteat,hernach dev LithauiftheMarfehal Fiefk Sanguski
mif gefenctten und mit einem Flohraberogenen Marfihalis-Stabe folgete,
Aizvann tahmen Jhro Maj. der Konig in tieffiter Trauer in Biolet mig
eistem langen SMantelvon gleichey Farbe, defien Schleppe in dev Kirche Dgls oy
Ny
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ABonivoden von Sendomiv, Fivften LubomivsEi, und von demIBoprwoden bom
Lencgicyporher aber bif an die Kirche von dem Cammerberrn von Cinficdel ge~

; tragen wurde.  AWe andere gicngen fehwars ohne Mdntel, weil man folches ey

‘ bohen Perfon Sv: Konigh, Maj.alleine oorbebalten,

Darauf folgten JhroMaj. die Konigin gleichialls violet,und in tefffe: Traus
er von Jyren Obev-Hof-Meifter den Grafen von A allenftein geftihrets. Shre
Scbleppe ward getragen von der Gemabiin Des Litthauifchen Jegimentarii,
Furfren Aisnorotcia,urnd der Cafiellanin von Sendomir. ~ Shr fuigeren aller
“Dobln. Senatoren Frauen, und Sadhf.HofDames paar und paar, und jrear
folchergeftalt, baf allieit eine Pobin,und SadhE.Dame jrjammen .giengen s
SBov und neben beyden Mayj. giengen die Sadh§. Cavaliers alierfeidin Traver.

Hunterdefjen roaven die Leichen von dem Bagen bey der grofjen Kivch-Thie
abgenommen und die Hilffe dever Leichen halter vou denen Vornchmften
Herren, fo die Decken gebalten, aufs Cafivum. dolovis getragen,

Diiefed wie ¢3 bey denen Pobln. Konigin gebrauchlich 1t , rar den rothen
Camt mit goldnen Treffen gehdrigen Bildern und Loappen qusgesiovet, und
Die Kivche mit rothen Sammt bekleidet,

Beyde Kdnigl, Maj. fessten fich unter einen voth Samtuen Hanck gur rech-
ten $and vor.em groffen Altave.

Die ubrigen grofien aber beyderley Gefthlechts vevfiigten fich in die file
e beftimmten Rivchen Stithyle. :

Diejenigen welche die Cron-Infigna und detaleichen auf Kiffen frugen
ftellten fich anfangs um das Cafirum doloris berwm, wolelbft Sie ibre Sn-
{ignien auf denen Rirffen hinlegten, andere aber, welche die ibrigen in freper
$and tengen, bebielten folche und blicben dafelbft fielen.

D %Eﬁbbﬁ’ von Cracau celebrivte felbft die. NRequil-Meffe unter einer
Lrauer Mufique, alsdenn rourde eine Lateinifiye Leichen Predigt von. em Sz
javithen Euffraganeo, Robielsti ‘gebalten TNach derfelben verfigte fich Der Vi~
fechof von €racau rebit dem Bifchofi von Dofen, dems Suffragen von Sracau

. LunicEl und demr Suffeagen von Pofen Grabowsti nebft andern Geiftlichen in

,’ Por tificalibus Drocefions Ieife ju dem Caftro dolotis um die geiftliche Cex

‘ gemonien 90Uends ju volienden. :

QB anrender Mefje als der Hifthoff dag Offertorium anfieng, gieng man Dréy
mab! aur OpiFeeung da denn bepde Kbduial Maj. Maj, nedff allen boben An=
voefendeit beyverlen Gefthledyts inein veraoldetes Becken auf dem Altar Opffers
ten, und yich hernach sudem Caftio dotorts verfligten.

Syevauf teaten die Herren Cron-Beamten undSenatnten auch bergu, an das
Trauer-Gernfte an welchem vonInen ihre vorhergetrageneSnfignien nehmlichy

1. Ton denen Aorodfehafits Fahndrichen die Proving-Fabuer,
2, Do denen beyoen Grof=Sandrichen die Fahnen von Gres-Poblen und

Litthanen, ; 3. Bon
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3. Bon deneny Schroerdt-Tragern die Shwerder.

4. Bon den Cron Kuchenmeitter das Komgh Panier,”

5. Bon denEron Borfchneider das Konigl. Schifd.

6. Bon dem Hoff«Schas-Meifter der goldene Selylirffel.

~, Pon den Regimentario decFeld-Herven-Stab,

2. Bon dem benden Canslern die ey Siegel, und

o Won dem Marfehall der Marfthalls-Stmb jerbrochen und unter die Kb

1. Sidrge gerorffen tourde,

Ats Daf Konigl Panier serbrocyen und bin géoorffen wurde, traten Jhro
Maj. dev Konig felbft bingu buben den vbevn Theil dev Lansen mitderSpir

- gen soieder auf, und nacddem fie folches in die Hdbhe gehoben, gaben Selbe
8 Dem Litthauifchen Negimentario jur Beroabrung.

Der Shyur=Huth die Chur-Sehrverdter, devOrden und die Reichs Kicino-
dien wurden nicht serbrochen, fondern blieben yum Theil auf denen Sargen
Tiegen, jum Theil rourden fie von denen Hevven Senatoven auf dDem Altay
qur Beraprung geleget: , ' :

Nachdem Fhro Konigh Maj. Maj. nebft ibree Suite fich Bicrauf aus dev
Qivche begaben, wurdenunter frauriger Mujique die Leichen von dem Cata-
fal pder Trauer Gerifte durch vbbemeldte 24. Leichenbalter und denen oot
nelymen Heven, fo die Decken gehalten, aufgehoben, und an den. beftimmeen
Ot yur Bevfesung gebradt. :

1im dicfe Reit ourden nebft abermabliger Anfhlagung aller Slocen die
Ganonen dreymabl geldfet. und fo bald beyde Konigl. Maj. Maj. fich aug dee
“Qivche verfiiget hatten, alle davinen vevhandene Leichen icraden denendetr
ven eifit, preif gelaffen; wie suvor fihon mit denen Gammtnen und reic mit
ol befesten Decten iiber Denen Pfevden fame denen Leivhen Wagen aud)

efehebyen. : .
$ ‘@r%)[ieﬁﬁcb ourden beydetfeits Kinigl Maj, Mag. von allen Groffen bey-
detten Gefchlechts paar weife auf das Sehlof wieder begleidet, voun dav jedes
nady belieben §u Perde vder Wagen fich nach Haufe verfiigte,
- Gadfen.
1nd wie war denn. die Crdnung.
Pohlen.

&3 hube fich um 12 41hr dev Actus Eotenationis mit feinen Solenni-
faten Dev gefeegniete Anfang an, nachdem vorhero alle dargu aufs befe einz
gevichtet, ein jeder, v0as ¢t 3t thyn und ju perwalten bagte,su, feinen habenden
Cynctionen beftellet, Schlof und Kitche davu aptivet; und dev brederne Gang
dabin mit rothen Tudhe beleget oar;  Srube begunte man, ald ju cinen aliick-
lichen @ignal, die Glocken gu lauten, und die auserlefene Miliy an ihve afi-
gnivte Oevther g poftiven, und von em Sdloffe; an biff an dic Dom-Ridhe

- 1ig
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aw rangiven:  Gegen . Uhr fanden fich 3u Hofe die Grofien ved Reidh3 von
Magnaien, Gefandien und gnderen SMniiern uud Capalieren th grofiesdns
sabl in dev fbdufen Galla Kicidung in denen davgu beliebien RKonigl, Bovz
getnachern ein, blieben auch fo lange vasinne, bif L vieutl, auf 1. B die Kb~
rigl, Rimmer, weiche alle vorhero jugehalten waren eedffuct wusdens Und
Darauyfnabue fo fovt gleich die Wrocefion. nad) bejagter Giblef - Kirdge in
folgender Orduung fetrien Angang:

Guitlich giengen dicEdelen desofes fo wobloon Poblen als Sachfen voran,
- Hevnady dic Land-Dothen, Dev Confdderations-IMarjthasi famt feinen Naz
then, die Cron Beamten und Senatoves nady thren Jange. _

Sodann Eame dev Cron-Zahndrich Dunoreyly und der von Litthauen dev
Gt Radsivil, welche deyde die 2, von Gold undSitbersierlicy geftictte Haupt
Fabnen trugen. :

Serner die beyden Schierdirdger von Poblen und Litthauen, miv enibidfien
Shrerdern,

Davauf 3. Senatoves, toeldhe die 3, NReichs-Kleinvdien auf 3. von filbernen
Mol gefleideten und mit goldnen Treffen und Dvaften befesten Kuffen tyus
gen tovrunter

Der Woytwode von Sracau Fivft Lubomirsti Spisti die Cvone

Der Aoyode von Sendomir, Lubomivsti den Seepter, und

Der IBoyrwode von Sitadien den Reichs-Apyel truge ;

Nach dicfern Fahme derCron-MarfchalSangisti mit denannodh gefchenckz
ten Marjchall Stabe nady Pobinifther Nercha-Gerohnbheit, und nach Jbhme

unmediate, i
Ihro Wajeftat, der Konig.

ABelthem hinter drein folgeten «
Ko Ercell. der 3?5111tikl)g\ax>!%rl. 9[bgcfan£:c}berf Graf von Welbeck,
Shro Cpeell. der Rugifh-Ravferl. Abgefandic, Heve ®raf von Lotventeolde
und heraad) )
g ?{})w ;(Dmdﬂ- der Herog von Aeifienfels, als Commendant dev Garde
u Lrps.
yro@eel.der®rafvon Sulkovvsky Ober-Stallmeifter und Ober-Eaimerer.
@@cr(‘bcncml raf von Dentmorenc, als Commendant dev. Ehevaliers
Wwde
Der General-Major Bayon von Diefbady, als Trabanden Hauptmaut.
Atsdenn Bahmen wiederurn 3. IBelcliche Senatores, fo- vor Dev Konigin
fergiengen, und auch die gepdhnlichen 3. Reichs-Klenodien trugen 018
Der Woniwode von Grofi-Poblen Szoldisky, eldyer die Evone.
Der Boptvede von P roelcher das Seepter, uwd
AT D
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Der Woywode von Sernichovien, Potolucki, ‘meldher den Reichs-Apfel
#ru). Darauff

- I3 e . € . .
Sbro $Rajefrat, die Konigin,

LWelcher etliche 0. von denen Senaforen und LWoyrwoden Frauenund vies
le Sadyfifthe Hoff=Dames nady dem Range und dergeftalt paar weifefolge-
tew, Dag allemabl einePohinifche und cine@&achfifche Dame gufarmmen giengety,
: Hier miffen wir die Kleidung und dufjerliche Oeftalt des Leibes dever
Majeftaten niche vergefien; Denn gleich_toie fonft der Glans dey Tugend
aus einem Jhdnen Eoeper noch einmabl fo fhdn hervor leuchtet, und fchonin
Der Ntidifthen Theocratie die Hand ©Ortes; bey Erwdhlung Fhrer Konige
dutch qusnelymende Erempel davauf gefeben, auch die Befthaffenlyeit deg Ot~
nats und Aufpuses die Grdfe der Dobeit angugeigen, umd eine ftavcEe Bewe-
gung und Eraffrigen Eindruct in denen Herken dever Antvefenden und tinter-
gebenen gu wurcEen pfleget; Alfo mufte yidy audh bier Fein Mangel, fondern
pietmey ¢in Wberflu in allen Sticten finden. Cs Eonten folches die Sian=
de Diefes Meichs gheich benm Anfange ihrer vovsunelymenden Ldabl und fons
Dewnviclmele e Uberfiuf in allen  Sticen fuden.  Es fonten. fol=
hes die Stande diefes Reicys gleid) bepir 2Anfange Lilyrer porunelz
wrenden FBahly, md fonderlich der Bifchoff von Pofen, in feiner dieChur
Sadfifdren Commifjarien gebaltenen Anvede nicht ldugnen , nodyder Kay-
ferliche @evollmachtigte, Herr Oraf pon Weleseck, in feineh getlianen Aniva-
ge verfchrocigen , indem Sener mit ausbriclichfren IBorten afferivte, daf fie
etgentlich nichts. 3u diefer Wabl, und warum fie auf diefen Pring gefallen
waven, berwogen batte, alg nebft dem Cifer sur Rodmifeh =&athol, Neligion
Die aus feinen Augen bervorleudhtende Majeftat, und ihn uurdiefer feiner pors
teefflichen Leibes-und Gemiirhs-Krdffte, nicht genug anpreifen Funten; QBje
Denn audy in der That feine funcelnde Angen, feine mit Eenft und Freund-
LichBeit vexmifdhte Minen , fein woblgebildetes Gefidhte, feine anfehynliche
proportionivte hobe Statury, fein gemagtgter Sang und in Summa. feine
gange Fovme und auferliche Geftalt feines Leiber alle DMenfehen an fich lo<
cfert, und auch die allerhdrteften Gemiither s einer frepilligen Neigumg und
Unterthanigbeit suberoegen vermbgend find, :

Sein " Ornad und Kleidung ware fo magnific und foftbar, als ihn
Kbnige tragen Ednnen, und die dabey angeheffteterr Jubelen fhasteman von
febr guoffenr AWerthe:  Dev Habit an: fich felbft beftunde, nach ctforderter
Gerolnlyeit des Reiches, von vben Iser in einen Suraffe, pon unten inlpracht
tigen Ridmifihen Schure-Hofen, deum herum iu einen Foftbalyren blau-fom-
tenen frarct mit goldenen Dlulhmen gewirckten Kodnigl, Talar mit Hermelin

gefustet undaufgefchiagen, undoben quf SenrSxauptein cinenQube mit yeif
few
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fen Sedern, Gleicher®eTalt war audy Ihro Maj, die Konigin mit einem felis
reichen Brocard bekleidzr, und mit einem olhen Aufpuse und Demandz
Symucte in Haaven, an Halfe yad auf denen Nathen forwoh! Des Kicides
alg umgebangenen glei Himafigen Talars, allerwegen ausgesicvet, daf er fiber
2, Millionen an Lerthe aftimivet wurde. ;

Jn {olcher Praht giengen und traten nun Beyde Maj. Maj. unter ¢iz
ner ungewdpnlichen Pobinifthen Mufic in die Schlof-Kirdye binein, und
wourde d¢s Konigs Schleppe su Radom , Dunin yud vou dem Loysooden von
Lenclczi, dev KOnigin aber, weldevon Jhren Ober-Hoffimcifter, dem Kay-
ferl, ®ely. Ratle, Geafen von Aalditein, gefithres wurde, von der ABoive-
Dinju Cracau, Finftin Lubomivsty, und der Litthauifhen NRegimentavien,
Srftin Lisnorvista getragen. it

3 ®leich beym Eintvitte dev. Kivche  Fabmen denen  Majeftaten Dev
Difthoff von Pofen, ofius, uud der Suffraganeus von Sracay vot; dem
hoben 2Altar, allioo der difmab! jum Exdnungs-2Actu beftimmte BVifthoff von
Cracau faf, bif an die Kivch- Thitwe entgeger, und fulrten Jyro Majeftaten,
nachdem fie das Weyh-LBafjer genommen hattenjin der Ditte ju die unter
einen tothen Baldadyin dem hoben Aitar gegen tiberftehende ey einander
gang gleiche Thron-Sige; Jngleidyen ndbevten fich dielolen Cron Dediens
ten dems Altare yu, und legren die von Jhuen getvagene 3. Reichs- Jufignic
Vavauff nieders
. Die Kavferl. Botfehaffterin aber fame denen Senatoren - Frauen,und
anigen von Sachyifihen Hoff=Dames, verfiigten fich in dieIhnen angerviefene
Kivchen-Stulyle,u einige blichen beftandig um die Kbnigingdingegen verfiigete
fidh Der Kavferl, Botfchaffrer sur Mechren des Koniges in einen Shme afigs
nirten und mit einer vothen Decke befiblagenen Plat; Gleichroie audh vbets
uber dem 2Altar eine mit rotlyen Dainaft ausgegierte Diihne fiiv des Konigl,
Prinbens Xaverii Hlyeit, ynd auf der andern Skite eine andere Galevie
fﬁr andere Standeg - Perforien aufgebanet wave, jedoch wurde niemand
in Die Kivche gelajien, wenn ex nidyt ein von Hofe befonderes marquirtes
Billet produciven Fonte, - .

‘ Bor dein Kbnigl, Shrone blicben forvohf-die vor-benannten 2.
Bifehoffe und die Weltiichen Senatores, als die giwvey Reichs - Fayndriche
mit ihren 2. Fabnen, und die beyden Schiwerdt Svdger mit ilyren blofen
Ghwoerdtern fiehen, su bepden Seiten des Throns aber tvare die Chevas
liev-Garde mit threu Super- Veften rangirets - Die fibvigen Difchdfie aber und
andete vornehme Seiftliche befanden fidy in Shren Pontificalibus, su bey-
den Seiten des Altavs neben dem Hevin Bifchoffe vor Lracau,

* U0 2 Nach
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Nach einer Purhen et Davauff ourden Jhro Maj. der Konig in Be-
gleitutig dever Magnaten und obigen Berfonen vor den hobhen Altay geflily=
vet) alwo  Sie gedachten  Hevren  Difhoff unter einer tieffen Neigung
gritfieten, Jbren Hutly vom Haupte nahmen, und auf eine rothe famtene
Decteund Kufen niederFuictens Hicvanff wurde von gedaditer S,
Hodyw. cin Furies Lateinifthes Gebetly gefprochen, daf Kyrie Eleifon in-
fonicet ) Dev Curaf famt dem Romanifthen Ober-Kleide und Mantel unter
Handreichung - Sr. Cyeell des Deven  Grafen Solkovvsky, pdes Cron-
Referendarii Dembovvsky. ®es Cron-Kiichentmeifters, Grafen von Settney
und des Grafen Sapicha ausgerogen’, die Orden abgenommen , und nach
porgegangenen unterfthicdenen Fragen und davau f mit eitel Vol befehelye-
nen Deantwertungen die Salbung devgeftalt vorgenvmmen), dag ervehn-
ter Difthoff feinen vechten Daumen in die Ampulle des Salb - Ocehls taudhte
und damit des Kdnigs Haupt, Avim und Schuldern falbete , aud Diefes Oebl
mit ciner faubern Bawmwolle unter cinem Sebethe wieder abtvocfuete | und
Bernach felbft feine Hande wieder abroufihe. :

L8« Diefes  gefchebyen , fishrete der WVifehoff den acfalbeten Konig
obne Dutly unter Begleiting des Reichs-Fahndrichs, des Sihwerd - -
gers, derer 3. Senatoren, weldhe die deichs 2 Jnfignia getvagen, und des
Cron Marfehalls mit feinem abrodvtd getragenen Stabe in die Sacriftey,
davinne Jhme devin denen YBabl-Kinigreichen getwdbnliche  Bontifical
Sabit ; ingleichen die Sandalien, das Pluviale und Dalmatica angeleget
ward;  Nadh deffen Bollendung er swieder unter Bortvagung dever Reichs
Sufignien aus dev Sacriften ju- feinem vovigen Lhron - Sig nebft dey Ko-
nigin, gebracht, und hernach in der vorigen Ordnung wicder suin hoben A=
tave gefulyret wurde, allmo Jhro Maj. abermalls niederfnicten, und Shnen
von offt=ermedeten Bifthoffe daf blofe Schwerd mit Denen bepgeftigten
QForten : »0as Cr damit die Religivn und das Vylck befthiisen folte,,,
umgiistet wurde, da denn Hich{t-Diefelbe fich gesen dag Volck toendeten,
yud dawmit ie gevodbnlichen 4 Hicbe Sreuszwveife thaten , umd o3 fo denn
tieder abwifdhten, und in-die Seheide fteckten, audy fich vor e Perfor
wieder jum Altare wendeten. ;

o balde diefes gefithelen, nalyme dey DBifthoff von Cracau von demr
itave die Konigliche Crone , und febete’ fie dem Kinige aufs Haupt, mi
Denen YBorren :  Accipe Coronam Regai &é. qabe hernach Shro Maj. den
Seepter in die Rechte, und den Reich=-Apfel fn’ die Lincke Hand.  Jn-
gleicyen gabe €r Jhvo Konigl - Maj. den Konigl. Mandel um, und tufite

. : . m
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sum erftenmalble dag Vivat REX! unter Loofbrennung des Gefehiites und
Galve dev gansen Milis aus.

Godann wurden Hochit-Diefelbe mit dev Crone auf dem Haups
te, und mit denen 2. Reichs-Infignien in denen Hinden , unter BDegleis
tung dever Bifchdfre, Magnaten Cron 2 BDeawmten , unter Bortvagung dev
Neichs = Jnfignien, Reichs - Fabnen BVifhoffs und Marfehall - Stabs,
auf Das mitten it der Kivchen ftehende und mit rothen Sammet qusges
Fleidete Theatum und Tlyron - Gertifte gefiihret, allwo dev Bifchoff von
Cracau  Sr. Maj. vollends dag Meich ubergabe, mit Denen Aborten:
Sede & retine locum a DEO Tibi delegatum  &e.

. Madhy deflen Voliendung fiibreten unter wabrender Pufic soen.
Bifehiffe suerft der Konig und darauff die Kbnigin wieder herunter nach
dem hoben Altar, um allda su opffern, da denn ein jedes ovon Deyden
Majeft. dem  VBifehoffe von Cracau einen Seidenen Beutel mit Golde
suftellete, um felbiges nach feinen Gutbefinden ad ‘pios wfus anjurvendery
Da Dents jum andern mable das Vizat REX ! unter Seuer 7 Sebung, ausges
wffen tourde. y

ABag nun diffals mit Sr. Majeftdt dem Kbnige bey diefer Erds
nung vorgegangen, dafjeldige ift auch in allen Sticken” mit - eben dergleis
den Seremonien und Solennitdten , ja mit foldher Honneur und Praroz
gativen Shrer Maj. dev isigen Konigin gefthehen, als jemable vorhero cme
Konigin von Poblen genofien hat: — IBenn wir aber bier en general veden,
fio verftebet ficha von fich felbft, daf davinne die Umgiittung des Sehwerds
picht wobl mit begviffen feyn Fan;  Hingegen wurde Jhrer Mag. als Sie
pom Altare gurict giengen, und binauff auffs Theatre fiiegen., Die Sdhley~
pe Des Konigl. Mantels pon VI, Senatoren Frauen,  als:

1. Bon dev Fr. WWoproodin voi Sracay und Fuwftin Lubomirshy.
2. Bon der T Regimentavien und Finfrin LWisnowika.
2. Bon der Tt FWoywodin von Sendomiv, Furftin £nbomivsfy,
4. Bon der . Ioyrwodin von Ciernidhovien Jodulista,
5. Bon der Eron-Schroerderdgerin Fhieftin Subomivsty , und
6. Qon der Sron-Tahndrichen Braniska.

Nebft Fhyrer Obrift-Hoff-Meifterin, dev Srifin von Collovorarh fidchaes

tragen, X3 €8
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€3 gefchalye hier oben audy von allen Seift, und AWeltlichen Senaz

z

toribnd gegen Beyde . Maj. die gerwdhnliche Jnthronifivung und Adoratios
unp. urd von denen famelichen Magnaten der Eyd der Treue abgeleget.

Endlich rourde das hohe At gebalten, da betheten und Enieten
Beyde Maj. o lange, bif die Sommunion angienge, worsy Sie von det
GeifthichEeit von dem Theatro herunter abermabl mit Crone - Scepter und
Rerchs-2Apfel jum Altare geflbret wurden, allwy Sie felbige auf die jube-
reitete Kifen vor dem ltare eines weifs wiederlegten, und darauff junter
bepder Geftalt dag Hochiviiedige genoffen;  Nady vollbracter Andacht aber
wurden Hochft-Denenfelben diefe Reichs - Jnfignia tvieder ugeftellet, und
Deyde Maj. wiedernm hinauf auf ihren Thron gefiilret-

Judefjen Bebrete Der Bifchoyr von Cracau suricke nach. dem Altax,
forache den Seegen diber den Konig und Konigin, rufte jum vritten mable
0a8 Vivat AUGUSTUS IIL Rex Polonie, mit Beant:vortung des DBolces aus
und nady dreymabliger iederhohlung audy 3. mall: Vivat! Maria Jo-
fepha, Regina Poloniz ; intonirete davauff das TE DEUM Laudamus, foels
ches unter Loofbrennung der Canonen und Salve der Sufanterie mit Pau=
cen und Trompeten abgefungen, und auf foldye LWeifes diefer prachtige
Crdnungs-Actus nacy einen Berlauff von 3, Stunden befchinfien rourde
orbey infonderfieit das, als etwas gans fonderbabrest und als ein dee
Obdttlidyen Bevfehung su gedencken und ju bewundern ift, daf folcher gange
Actus on Anfange bif ju Ende in voller Rulye und grdften riede , ohne
eintsigen Unfall & nemine contradicente, mit allgemeiner Sreude und Sufrie-
Denhyeit dever famtlichen hoben und nicdrigen Antvefenden in pey grbften
Wracht und HerelichPeit volibracht mworden ift.

Noch eines tar ibrig, tweldhes bey denen ubrdlteften Bolckern in
votigen und igigen Jeiten jedesmall bey Srdnungen hober Daupter pleget
beobactet su werden, und diefes Fonte und folte auch dif mab!l nicht 10¢g
bleiben, nehmlich die Prdagung und Auswerffung einer €ronungs ~Minge ;
Deun diefes Bornehmen und Solentdt hat nad) Dicfen Bortheil bey fich,
Daf viclmabl dadurch eine Abficht Funfftlger Jeiten sum Trofte dever Unter-
thanen abgefthildert, die Gemiith3-Neigung des neuen Regenten angedentet,
und cine Probe dev SJrevgebigheit Damit an den Tag geleget toerden fan;
€8 fubew aifo Jpro Komigl, Maj. vov gut an ¢ bey Diefer Handlung aud in

Diefem




Diefern Stitcke von der allgemeinen Obfervant und Ordnung
niche abjugelyen; fondern vielmebyr alles auf getwbhulicye Avtly
und Aeife verrichtensu laffen;  Ru dem Ende lieffen Stz
Diefelbe eine Mitnbe fthlagen, aufwelcher auf der cinen Geite
¢ine vone ju fehen war, mit dem daviiber gefetten Lemuate:

MERUIT ET TUEBITUR:

Qv bat fic verdienet und wird fic auch
befchirien.

Auf der Exergve dev lincEen Seite aber flunde der Nalime des
Kbdniges mit Dem ABahl-und Crdnungs-Tage.  Diefe Miin-
be vourde in groffec Qvantitdt ausgetheilet , und nady gefpros
thenen Seegen in der Kivche fo wobl, als bey Deffelben Austrit
auf dev Gafje und v Schlofe vou em Cron-Schas-Meifter
Mofthinsty dffentlich ausgervorfen. :

: Benm usgange aus dev Kivdye wnd in Surickelrung
nady dem Sehloffe_trugen Bepde Maj. Daj. die Crone auf
Dem Daupte, und Steepter und Neichs-2Apfelin denen Handen,
uad gefthale diefe Nickiye unter viclen Sauchgen , usd Ausz
tuffuig Des Bolks mit einem freudigen ViVAT! € beglei-
teten Jhve. Majeftdten nicht alicin die 2. Neichs - Fabudriche,
und 2. @mIl:@tf)mrb.e%_tégcr famst den Cron Marfchalle, mit
femem, nunmebro in: die Hdlye gerectten Foftbabren Stabe, und
andern Cron-Officianten, fondevrr audy die Bifchoffe von Sra-
cau und Pofen nebfe denen: Suffvaganeis und denen famtli=
then Dames.

ndeflen 1urde ju denr Erimungs ~Bangret alle bebbrige

Anftalt mit Deg Kdnigs-Tarelund nodymit 9. andern gemadhts
Diefe Konigs-Tatel, weldye in der Doehre ftunde, und ldng-
liche viereckigt roav, vourde auf dem grofien Schlof-Saale uns

ter
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ter einen prachtigen von Cramoijin Sammet mit Gold gefticts
ten Daachin, mit Exhdhung 3. mit rothen Tuche befiblagenen
Gtuffen, gubeveitet und ais ailes fertiy, verfigten Veyde K=
nigl M. aus Jhren Simmern unter einem;groffen Gefolge da:
hins  Fhro May. dev Kdnig haten fichin cinen fehr Fojibalven
Poblnifthen abit, veich mit Edelgefteinzn befeset; eingeFleidet,
welcher Dabit Fhnen wegen der Statur und proportionivten
Leibes-Geftalt fo wobf funde, daf die Hevven Pablen von hy-
hen und niedern Stande cine innigliche Jreude darob bejcige-
tem, und wiinfheten) Jprem Konig AUGUSTUM fiets und obyn
vecandevt Davinne s febens  Jhro Maj. die Konigin abey blie-
be bey ihrer cinmabl angelegten pradhtigen Kleidung, und blisete
und fthimmerte mit Jhren Aufpuse und unfhasbaren Dias
manien,

Af3 beyde Maj. Maj. in den subereiteten Konigl Efe
Gaal, mit denen Cronen auf dem Haupte Eahmen, fafte fich in
obgedachter Konigl, Pobnifchen Klcidung der Kdnig unter den
Eoftbabren Baldachin mitten an der langen Seite der Tafel
-nieder, und neben Jhme Joro Majeftat die Kbnigin, aufs gleis
chen 2Arm - Lehn=S:ullen , jur i)‘ic\;btcn, an die fehmalle Seite
Khre Epeell, der Rom. Kavferl. Botfehaffer, Heve Graf vou
Aelfect, und suv Lincken an die andeve fhmahle Seite Jhro'
€yc. der Jufiifthe Abgefandie Hr. Graff von Lhipentvalde, je-
doch mit der Diftinction daf diefe sivey leteven Fleinere und nies
drige Stithle hatten , und fich auh niche eher fagten bif dee
Konig das erfte mabl gedrunchen hatte;  Huten an dev breiten
Grite der Tafel qver vor und beyden Majeft. gegen fiber funde
ver Konigl. Tafelfteher und Borfhneider, und bin rev Sochit-
denenfelben die holen Cron Deamten , fo ju dev Kbnigl. Tafel
gebdrten, tmmaffen diefen Tag nber Jhro Maj an dey Tafel
von niemand anders, alg von Pohin, Cavaliers bedienct rours
Dens;  An diefer Konigl Tafe! tourden auf nichts, ald auf lau=
tev goldenen oder verguidenen Silber Gefihiveen , fervivet, und
bepdenen Gefundlyeiten rourden iedesmalyl, unter Paucken und
Trompeten Schalle, 3. Stacke ofgebrennet, - o

: Rechter
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Nechten Seits un'en an der dufferien Stufe diefer

Konigl. Tajel ;  aufferhatd der Eftrade, {tunde eine fange
fihmable Tafel dev Lange nacdy bevunter, fo lang der Saal
war, an_weldher die Reichs = Miniftri, Senatores , hobe
Cron=Officianten, und in dem Abfthnitte und gemadyten Tlei-
lung der Coufddevations = Marfehall , fammt feinen NRatyen,
wi¢ auch die Land - Bothen, und vornehmiten des Mitterfranz
0¢s faffen; Lincker Hand der Tafel gegen uber ftunde noch
elne andeve eben fo lange fhmable Tafel , fedoch daf felbiz
g¢ nicht, gleich dev vovigen, getheilet foar; Davan faffen
lanter Damen, die Kavfer, Botfthaffeerin die Konigl Obet-
Doff-Meiftevin,  dever Reichs - Miniftvovum und Senatoren
Sraven , ihren Nange nach, toechfels - roeife gegen einandey
uber, und in dergleidhen Ordnung auc) die Frauen derer Crons
Beamten und andeve vornehmie , o woht Pohin. als SadhE,
Dames, Hieruber wurden audy nodh 3. groffe Tafeln in
dev Senat-Stube fiie die tbrigen Pohin. und Sdadyf. Sava-
fiers, und nod eine andere wiederum in cinem andern Saa-
{e fur die vobrnehmften des Hofes und fremde Perfonen von
feinction subereitet, und alles in Uberfluf mit den griften
;%kergnugenom Sriede) Rulye und ohngeftohrter Einigleit genof

n,

Wil fibrigens bey dergleichen Feftivitdt und alien Crd-
nungen die ubralte Geroohnheit imd Herfommens ift, daf thyeils
suvallgememen Sreude des Wolckes, theils sur Bedeutuug der des
© nen Konigin uber alle Thiere auf dem Felde von GOt - gegebes
- nen Dertfchafft; theils ju einer Probe Konigl, Milve und Frevge-
bigteit; cinen mitallevhand Feder-Bich gefpictten und gefiilieten
gebratenen ganben Ochfendem Volcke, nebft ciner Ouantitdt
eing, pfleget Preif gegeben é" mesden; fo wvlte man aud) hiers

© inng
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inne ey diefer (Oblichen Gerwolnbeit bleibes, und audy in: diefem
Puncte nichts, auffer den gefesien alten Feguln und gewdynlichen
Ordnungen thun, fondern ¢8 wurde uber die bereits in der Kivche
auggeftreucte Sold-und Silberne Mimsen, folches noch cinmall
anicso im GSdlofe, su eincin-defto mebrern Seugui § Kodnial Mils
de wiederhoblet, darbey in Uberfluf viel Aein umfonit ausaclafien
und ein dergleichen gebratencr ganser Ochfe deam Volcke in die
Rappufe dabin gegeben, mithin das Ende Ddiefer ganken Crd-
nung3-Seftivitat. eben wie defien Anfang, mitvsllen Freuden und
Bergnugen glircklich befchlofien s dabey es8 denn abermalls fo
woblan Jauchsen und Bivat=Shreven o vieler icoo.Menfthen
als an abgelegten Gratulationen und Glickrinfthunagen bey Hoz
fe, Daf alles forubig ftile und begliickt jujedermanns Bevivundes
rung, abgegangen, nicht ermangelte. - Ja es war diefes nicht - ges
nug, fendern ed mujten auc defhalben su Uberbringung diefes frd-
lichen Reitung, als roorvauff manmit fo {chmertlichen BVerlangen
bifhero allertoegen gervavtet, viele Courters, Ctaffetten und Po-
fiillons, forvobl nach Wien i die Kavferl. Burg, als an viele an-
Dere ausivdrtige HOje, die darauff attent waren, abgehen, und dies
fes guofie Tagererct ausbreiten und ausblafen. :

1 Tages darauff als den18. Jan. gefthabe yu complirung de-
ver angeftellten Feftivitaten, Die Huidigung Ve CracauifchenMa-
giftrats, toobey dee prachtige Auszug von Schlofe auts Rathhauf
faft eben indergl. HervlichEeit und Ordnung, als bey dem ain 14,
hujus gefchehenen Einguge gebalten tourde.  Nemlich als exft
QVormittags von der-in-und um Cracaubesumftelenden Sach-
gifthen SOl die Gafen befeset, von dem Scylafe bif auf das

Rathhauf sroey Reihen davon gemacht, und um den ganken

Mavckt hevum, evft die Eavalerie, und hinte . defelben die. Jn-
: : fantevie
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fantevie und hevnach die Biwgerfchafft mit ilren Fabren gefrellet
raven, o gienge bevnachmal (s ver el Zug! alfo an, daf die
Cron-Fandrichs mit denen Pohlnifchen und Litthauifihen Haupt=
Sabnen, und vic Cron-Sehwerdtrager mit ihren Schroerdiern
‘voraus ritten 5 Sodann Famen die Pobln. Senatoren, sveldye auf
3 weiffen Kifen von filbernen Mobredies. Jnfignia, als Cron,
Seepterund Reichs-Apfiel trugen, und daranf .

Fhto Kowigliche SRajefit.

auf einen vorteefflichen, mit Foftbalhren Plerd-Reuge ausaeriiftes
ten Rofe, abermabls in Pohinifthen ungemeini-propren Habit,
rouruber die famtlichen Poblen ein grofles Bergntigen begeigten,
und davaus eine fonderbabyre Konigh Neigung gegen der ganten
Nation fehlofens, Aufdem Rarhbaufe fasten Fhro Majeftdt die
Crone auf, und nalymen den Geepter und NReichs-Apfiel in die
Sand, verrichteten alida die Huldigung,und begaben fich nach de-
ven Vollendung, auf einen mit vothen Judhe belegten breternen
Sub-Boden u Fufie, unter vorhergehendensProcesfion 24. Naths
“Parfonen, auf die nidht yweit davon esdauete Biibne, unter einen
pradhtiaen Baldacyin, auf welchen fie dag Homagium: von dee
famtl. Q}“M“hﬁbuﬁt abnabmen, und 4. von denen Raihs-Her.
ven st Jiittern fhlugen : Felcher Gebraud) bey denen Crdnungs
Solennitaten auch gemeiniglich bey allen und audern Nationen
von ibren neuen Kdnigen, jum Veweifithum ihrer Macht. und
Hevelichieit, pfleget beobachret ju werden: Nadh diefem verfiigten
fich Shro Maj. abermalls aufs Ratkhouf, legten die
Koniglichen Oraamenta ~ yicder ab licfen  viel ®eld,
vou der Cronungs - Mimee, wic bey der  Srbnung gcfld)e;
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Den, austverffen das auf den Fufboden gelegte vothe Tuch, fame
swveven gebratenen Hchfen und Schrocine Preif geben, audy an
4. Gcten viel Wdein unters Volck fpringen, und Eelyrten bievauf
unter Lofung dever Sticke und Saloe geben, unter allgemcinen
Srolocben desVolcFes, wiederum nad) Devo NRefidens.  Denn
nachit folgenden 19, San. gieng das Senatus Confilium an, und
wird dDamit nody in BDevathfchlagungen ju des NReichs Be-
ften, und Hevfeliung der innerlichen Rule beftandig:
fovtgefabren,

e s AN\
@ g ,:ﬁif’;/ﬁg AR

g " 4o\ =

2200 \ I S0t <

L Til
iy

: ‘.r.": »
(Rete "_

3 .,m“"‘ & 'E!Ill‘\{".%m\ =
I T B SN (X7 I
2 NN Y (D7




3

T

]







~ Farbkarte #13

_, tind dem szburfurﬁcntbu

amfen

Dem Tinguge Jhro ﬁom l mau A1 Poblenund
| Sibu‘?furﬂl @urg)l ju @agfm Pe

uquffi des Sritten

30 Lracay

" UndDerofelben Sronung undivas dazu g'ebbm‘g. |

Dreflaw 1734




	Gespräche Zwischen dem Königreich Pohlen und dem Churfürstenthum Sachsen Von Dem Einzuge Jhro Königl. Majest. in Pohlen und Churfürstl. Durchl. zu Sachsen Augusti des Dritten Zu Cracau Und Deroselben Crönung und was dazu gehörig.
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Leerseite]

	Illustrationen
	[Seite 7]
	[Illustration]

	Titelblatt
	[Seite 9]
	[Leerseite]

	Abschnitt
	[Seite]
	Seite 6
	Gedicht 7
	Gedicht 8
	Gedicht 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 4
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Gedicht 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36

	Rückdeckel
	[Seite 43]
	[Seite 44]
	[Colorchecker]



